
Neue Derlagswerk«

-Ser

Handlung und Gewerbe
» e i

Aug . Schumann.

L. Von der Handlungswiffenschaft übe»
Haupt.

a) Systeme , Lehrbücher

r . ^ llgem Gncyklopädie der Handt
lung - wissenschaft und ihrer gesammr
een Hülfükenntnisse ; ob er ausführliche
und systemat . geordnete Darstellung al<
le < dessen , war dem Theoretiker und
dem Praktiker des Handlings « und
Vkanufakturstandes zu wissen n - thtg
ist . Zn Verbindung praktischer Kaufs
leute » usgear - ettet »nd heraur - ege/
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-envonA . Schumann . Erste Abtheil . - erster
Band,  weicher den ersten Band der
Waarentunde der Haare und Feder»
enthält . I8or . XXXVi . und 396 . S . gr . 8»
(i Rttzlr . r s Gr .)

Inhalt : I . Abtheilung . Gaarent
konntnis der Haare und Federn. 1. Abschnitt»
Von den Haaren überhaupt . H. 1 . Ueber die
Benennung Haar und deren Anwendung. 2 . Abi
schnitt.  Von jeder Haarsorte insbesondere.
» . Kap . Das Menschen haar. § . s . Nae
men . § . z . Beschreibung und Ursprung , a)
Ueberhaupt . d ) Unterschied, c ) Von der Läar
ge der Haare . 6 ) Von ihre .« Gewicht , e)
Qualität und Quantität, 5 ) Don der
Farbe , ß ) Von der natürlichen Krause der Haae
re . k ) Don ihrem phys. Nutzen . » ) Kranke
Helten der Haare . Z . 4 — 5 - Von den Sorten,'
dem Handel , und den Preißen der Haare , a)
Gattungen , r ) in Anjehung de« Geschacht- . 2)
tn Ansehung der Farbe , z ) — der Länge, 4)
der Stärke und Schwäche , b ) Art und Weise
de< Kaufs - und Verkauf - , c ) Handel mit Mene
schenhaaren in Deutschland . 6 ) in den nordische»
Staaten , e ) in Süden . 5 ) in Frankreich , g)
in Holland und den Niederlanden , t» ) in Enge
iand . » ) in den Staaten der Alterthums . §.

r . V -a
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6l Von deb BersekneruNg der Zurichtung und der
Verfälschung der Haare . § . 7 . Gebtauch mid Nu¬
tzen , nebst Produkten dürauS . a ) Ueberhaupt . b)
Besonders . 1 ) Vom Haarputze verschiedner Völ¬
ker . 2 ) Perücken . » 2) Namen . bk ) Geschich,
te derselben , cc ) Fabrikation , ää ) Handel mit

PeräckeN . v e ) Preiße . tk ) Oerrer der Fabri¬
kation . z ) Produkte anderer Art aus dem Haar
der M * - schen. na ) Ringe , db ) Armbänder , cc)
Ueberzü ^e zu Dächern rc.

Kap.  Dtehhaare . H 8 . Ueberhaupt .'
2 ) Besonders . I . Kameelhaare , Kämet,
haar , persische - und angor . Ziegen¬
haar. § . 10 . Einleitung . H. i r . Namen.
§ . 12 . Von dem Urstamme der Ziegen rc. H. ? z.
Von den Gattungen derselben rc § . 14 . Angort-
sche Ziegen . H 15 . Ursprung , Vaterland Verses-
ben rc . H r6 . Beschreibung , Unterschied , Wetr
Lepläh » . § . 17 . Verpflanzung nach Europa . H. ist.
Von der Gewinnung und ersten Zubereitung tt-
HaarS . § . 19 . Handel , Sorten , Prelße über¬
haupt . § . 20 . Handel und Ausfuhr dieses Arti,
kels , aus Angora und Deibazar . § . 21.  Smyr¬
na , als die Hauptniederlage de- Zwischenhandel-
Mit dieser Waare . § . r » . Berechnung über die
Autfubr von Smyrna nach Europa H . rz.

Angabe der Nationen Europa '« , welche den Arti¬
kel
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kel besonder- epporttren re . §. 24 . Ausfuhr aut
Konstantinopel und andern Orten. §. 25 . AuSt
und Einfuhr » Zölle. 2. . Gemeine levant. Ziege,
tz . 26 . Ursprung und Vaterland derselben . § . 27.
Don den Sorten und NiederlagS - Oertern , dem
Handel und Preiße deS persischen Ziegenhaars
§. 28 . DrziehungSörter. z . Kameelhaar.
§ . 29 . Beschreibung des KameelS . H. 50 . Ge»
winn der Haare . §. zi . Sorten . Handel, tz. 52.
Deziehun-sörter. § . zz . Skat der Ausfuhr auS
Gmyrna . §. 54 . Europäische NiederlaqSörter.
§ . ^ 5 - AuS » und Einfuhrzölle , Abgaben , Prei»
ße , Gutgewicht rc. b) Benutzung und Produkte:
r . Ueberh. h . z6 . Alter und Verschiedenh. der Be»
Nutzung des KameelhaarS . 2 . Besonders. § . 57.
Garn . H . z8 - Dom levant . Gespinnste . § 59.
Von den Versuchen , das levant. Haar in Europa
zu spinnen . §. 40 . Von der Vorbereitung de-
KameelhaarS zum färben . §41.  Von der Zürich,
tung deS » nächten , h. 42 . Kamelst.  H . 4z.
Fabr . und Beschreib , überhaupt. § . 44 Sorten,
Fabrikörter , Handel, a) Levantischer Kamelot.
d) Brüßler Kamelot . c) Holländischer Kamelot.
6) Ryßler Kam. e) Englische Kam . s) Fran»
zös. Kam . ß) Deutsche Kamel . 1i) Italienische
Kamel . §. 45 . Preiße rc . H. 46 . Kennzeichen
der Güte , Gebrauch rc . -5 . Plüsch.  Z . 47.
Beschreibung . § 4« . Kennzeichen der Güte.

§ . 49



j . 49 . Fabrikat , Oerter , Sorten , Handelte . tz . 50.
Prriße , Zölle , 4 . Fabrik , anderer Art . § . z i Ueberh.
§ . 52 . zu Perücken. §. Z g . zu Hüten und Strümf.
H. 54 . Knöpfe . §. 55 . Gürtel , Bänder , rc . H. 56.
SchawlS . §. 5 7 . Fabrikate aus dem gewöhnlichen
Ziegenhaar . 1 ) Bürsten , Pinsel re. 2 ) Strüm«
pfe , z ) Haarfarbe . 4 ) Magenkratzer . 5 ) Zelt»
decken. 6 ) Filze . 7 ) Chinesische Ztegenhaarar»
tikel . 8 ) Säcke , Stricke re. - ) Regenmäntel.
10 . Afrikanische Gewebe . i Socken . §. 59.
Das Haar der Kltppziege und § . 6o . des
MuflonS . II . Roßhaar , Pferdehaar.
> . Wirkliches Pferdehaar . I . Namen . 2 ) Sore
ten , z ) Handel . Niederlage und Dezkehunqsörter.
4 ) Gebrauch , Produkte , r ) Roparell . 2 ) Stuhle
zeuge , r ) Knöpfe . 4 ) Matratzen . 5 ) Hüte.
6 ) Haardecken 7 ) Perücken . 8 ) Violinbogen.
9 ) Seiler » und Posamentir , Artikel . 10 ) der
Schweif , i r ) Schleier . i2 ) Stickerey . iz)
Tuch . v Aggregate . I . Tselshaar . II . Kuh»

und Ochsenschweife.  III . Elephantens
haar . IV . Wallstschhaar.

Werth.  Da der Verleger zugleich Derf.
Ist : so darf er seine Waare nicht anpreißen ; er
referirt also bls - im ' Autzuge , was in den ersten,
ihm zu Gesicht gekommenen , Rezensionen darüber

gesagt
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- »sagt wird , erklärt aber , baß er manche - dieser
Urchetle für allzugünstig betrachtet.

Hier find sie:

») Katserl . priv . allgemeine Hand,

lung - zeitung , 2 - 02 . S . 7 - 5,2 - ^

„SS macht dem Scharfblicke de- Vf . schon Hbr^
daß er die Mängel der Vorhand . Werke über rie Waa,
renk . einsahe , aber noch mehr Verdienst um unsere
Literatur erwarb er sich , daß er hiebei nicht stehen
blieb , sondern selbst den Plan 'zu einem Werke ente
warf und ausführte , da - nicht nur die Mängel aller
bisher vorhandenen Bücher über Waar nkunde nicht
enthalten , sondern die grüßte Ausführlichkeit nach
den Regeln einer systemarilchen Anordnung zu«
Hauptcharakter an sich trüge . Um so einen Plan au - ,
-uführen , muß man mit einem großen Reickthume li,
terartscher Kenntnisse begabt sein , und mit eine«
Späherblicke , der un - d ä Schätze finden leürt , wo
andere nicht - vermuthen ; mit Muth , Kritik , und
Einer logischen Ansicht der Dinge . Bei der Aus,
führung eine - solchen Plan - zu unterliegen , würde
Niemanden Schande gemacht haben ; aber baß er
nun au - geführt vor un - da steht , und der Fleiß eir
Nr< einzigen Manne - un - ein Gebiet der Kennt,
Nisse geebnet , kultivirt und bi - auf den klein,

M m sie«



sten Winkel überschaulich gemacht hat , das macht
auf unsere Verehrung und Dankbarkeit den größte »;
Anspruch . — Genug , wenn die ganze Waren¬
kunde so abgehandelt sein wirb , wie in dem ersten
Abschnitte einige Arten der Haare bearbeitet wor¬
den sind , so werden chir « in Werk besitzen , daß
nicht nur dem Vf . das größte Lob , sondern auch

der deutschen Nation die Bewunderung , de- Aus¬
lände - erwerben muß ." — -

l») Der Deutsche Kaufmann,  eine
Wochenschrift . » 8oz . D . I . S.
z6,58.

,/Sin mit großem Fleiß - , auSgebrekteter Be¬
lesenheit und kritischem Geiste auSg,arbeitetet Werk.
— Der Inhalt ist äufferst gründlich und reichhal¬
tig . — GS ist zu wünschen , daß der Df . in seiner
Arbeit von dem kaufmännischen Publikum thätlg
«merstützt werden , und dieses nützliche Werk schnell»
Fortschritte machen möge ."

, ) Sal - burgek Literatur - Zeitung

„Der Fleiß det Berf . verdient Aufmunterung
«nd Unterstützung . Er hat die zerstreuten Daten
als Kenner gesammelt und neben einander auf - e-
PeSt . "
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- ä) I . Äeckmann ^ ö SkSnom . physikal.

Bibliothek , D . XXIII. S . 588.

„Der Muth erregt Bewunderung.
Er unternimmt es , die ganze Waarenk. in ihrer
weitesten Ausdehnung abzuhandeln . Ich muß be¬
kennen, baß er in ' diesem ersten Theile viel mehr qe,
leistet hat , als jemand vor th n, auch mehr, als ich
für möglich gehält -n habe. Mit unbeschreiblichem
Fleiße ist alles zusammen gesücht worden , und zwar
nicht ohne Kritik, und mit Anzeige der Quellen,
wodurch sein Buch auch Gelehrten nützlich wird.
Die gewählte Ordnung ist gut ; die Schreibart
schickt sich , wi, mich deucht, zu dem Gegenstände
sehr gut , und hat auch nicht den gementen Fehler
der Weitschweifigkeit." — -

d) Vermischte Schriften , Samme
lung e n r<.

r . Allgem . Chroniton für Hand-
lung , Künste und Manufakturen . Von
J . L . Sch edel , z Hefte. 1798.  zoo . S . gr.
8 . ( r Rthlt. 6 Gr . )

Mm » Inhalt:



460

Inhalt : I - Heft . , r ) Das Kommerz
nach gesundem Verstände beurtheilt , oder Versuch
einer allgemeinen Th ' vrte , zur Beurtheilung dessen,
was der Handlung gut oder schädlich sei. 2 ) Ueber
die unpolitischen Motive , welche schon seit Jahrh.
die Landesgesehe zu Reglement « im Handel und
folglich auch zu Kolonifirung verleitet haben , z)
Bemerkungen für die , welche England - Ftnanzsy-

stem und dessen Dank genauer kennen wollen . 4)
Historisch » Übersicht de« inner » und auswärtigen
Handels in Frankreich . 5 . Allgemeine Uebersicht
von England - Handel und Industrie , 6 ) Beste.

Mittel und ÄHege zur EmporLrtngung eine - offenen,
freien und ungebundenen Handel - in Allgem . 7)
Fragmente über den Verkehr mit Fremden , und über
die Vaterlandsliebe . 8 ) Gutachten über die Prä-
scriptisn , welche bei einem Schiffe statt finden soll,
das Civil r Contreband « halber arestirt wurde , y)
Bedenken , die Zahlungsfähigkeit und da « Zah¬
lungsvermögen der Affuradörr betreffend . — io)
Bewirkt da - AuSstretchen der Unterzeichnung auf
einer Polizze die Bezahlung und ändert e« den Con¬
tra « oder nicht ? n ) Ueber die Handlung zu Flo¬

renz und Livorno.

II . Heft.  1 ) Beitrag zur Kenntniß der
Stadt Füllneck in Mädren . 2 ) Historische lieber-

ficht von Frankreich « Hanbl . Forts . 3 ) Ueber da-
sog"
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sogenannte <Naxiniüm ' ktt Frankreich . 4 ) Ueber
Aust. 5 ) Allgemeine 'Mid besonder« Ueberstcht von
Englands Handel . Forts. 6 ) Händel- ^' uNb Ge-
werbszustandvon Rumberg ln Bödmen . 7) Gra¬
naten » Fabrik und Schleiferei in Dorderösterrelch/
ll ) Erläuterung zur Geschichte der enalischen Schifr
fahyt- akte. , 9) Abriß de - jetzigen Zustande- von
Lucca . .

III . Heft , i ) Tabellen und Nachrichten
s- r Kaufieut« , Die mit N . Amerika Geschäfte trei¬
ben wollen, wie auch für die , welche nach England
handeln, r ) Htstor. U-berfichr. Forts, g ) Bei¬
trag zur Kenntniß der Eisenblech « . 4 ) Data zue
Kenntniß de- Melniker Wein - , g ) Ueber di« Ma¬
nufakturen zu Oberleutendorf. 6 ) Notizen , von
Rorherhan und Scheffietd. 7 ) Zur richtigen Kennt-
ntß der Hausenblase. 8 ) Darstellung der Indu¬
strie zu Starkenbach in Böhmen . 9) Nachrichten
von den Eisenwerken zu Aschau und Bergen . > 0)
Kl . Reise von Llerict nach Nizza . 1 l ) Ueber die
Handels , Balance . ! 12 ) Gerra »dehandel und
Sperre . iz ) Nachr . von den Eisenwerken -«
Bodenwöhr . i4 ) Ueber die Justiz . ( ivilverfas»
sung in Oesterreich . 15 ) Notizen , betreffend den
Bernstein in Preußen , und den darau- bereiteten
Handel- artikel . 16 ) Neueste Nachrichten von dem
Zustand de - Handl . und Fabrik- Wesen- zu Rum»
bürg in Böhmen.

z . Nene



z . . Neue  Hi n d^ ^,g « , D iS llo .thÄk. .
^ e r q u - g e ge b e ^> « r G es eis sch ^ st-
t^h .g .ox. u nd" pratt . ente . ^ 'He ft«
mi^ H ^ sch ' s Viid, ^ , - vo,jKx,se. I . ,

»-. 1 ' - r k ^ ?rnrL :t
Anhalt : . Ir Bd . iS Stück . I. AbhAd¬

lung . ^ r ) gvelches sind die Ursachen, lkß ' der
Stand deS Kaufmanns und der Kaufmann leidst
im Aligem. minder .tzotzbäht wird , ai ^ er geschätzt
-u werden verdiente , und wodurch tank man dieser
Geringschätzung eniaegen arbeiten ? Vs » Lildiv.
C - C Beillodterf 27  Urber die Unzulänglichkeit der
hi- jetzt gestehenden Handelsgesetz« und Gewohn¬
heiten . Don ebendems. z ) Beschreibung bee
Dampfmaschine , in der Berliner Lattunfabrtk
teiSteburq . 4) Schriften über die Handlung Und
deren HülfSw,ffenschaften, welche in der Oster - Ar,ssck
1798 . erschienen sind. Don A. Schumann . 5)
Aarob Savary und seine beiden Söhne . Ein
Beyrrag zur kaufmännischen Dto » und Bibliograe
phie . Don A . Schumann . 6 ) Von den Nürn»
hergtsche » Gesehen zur Beförderung deS Handel -.
Don Dias . Roeh . II . Merkanriitsche Tage -zee
Schichte. IU . Recensisnen.

II. Stück,
I . Ab Handl . i ) Di - Stadt Riga und

ihre Handlung . Von L . I . L- — ( Hinaplus)
' 1 ) Del-
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r ) Welche- sind dke Gränzen de» erlaubtenGe»
winns . Von Ludw. C. C- Vetllodter . z ) Von
den nürnbergischen Gesetzen zur Beförderung des
Handels , — — 4) Versuch über die verschiede¬
nen Theorien der Handelspolitik; zur nähern Den-
stimmung der Begriffe und Grundsätze über Han¬
delsfreiheit und Leitung und deren Unterschied vom
HandelSzwange . Von K . Gottl. Röffig . 5)
Schriften über die Handlung in der Mich» Messe^
U. Rezensionen. ^ '

M. Stück.

I . Abhandl.  1 ) Geographische « erkans
tilische Beschreibung von Alexandrien in Aegypten.
Von A . Schumann . 2 ) Da- Menschenhai »- , als
Handlung- und Manufatrurzweig betrachtet. Von
A . Schumann , z) Vorschlag eines Lehrstuhl- der
Hanblung-wiffevschaft auf Universitäten . Von
Ludw. ( . C . Veillodter . ll . Mertanrilisch« Ge¬
schichte. LI. Rezensionen.

IV. Stück.

I . Abhandlung,  i ) Versuch über die ver¬
schiedenen Theorien der Handlungspolitik. Do»
K . G . Röffig . Forts. 2) Da< Hochstift Bamberg,
in Hinsicht auf Handlung undGewerbe» Ais Prob«

aus



464

au- dem Lten Tbeiie des -ewerbfleißlgen Deutsche
land«. Von Schwidawind. z ) Beitrag zur
H Mdlvng-geschichte von Langensalza. Don St.
R ^ .LH - » ck. 4)̂ Ueber die Serprntinsteinmas
nukaktur zu Zöblih . ll . Merkantilische Tagesge»
schichte. III. Rezensionen. —

Werth:  Die Handlung-b^bliothek von
Büsch und Ebeltng-  weiche da- Publikum
so dankbar aufnahm und deren Forts. eS eben so
sehr als vergeblich wünschte , fortzusetzen und da¬
durch dem Kaufmanne ein Archiv nützlicher*
Kenntnisse zu eröss' ên ». da- war die vornehmste
Absichte bei Herausgabe diese- Buches . Die
Aussätze nun , welch « mehrere berühmte Stbrifts
stellet dieses Faches in thr niederlegten , erheben
ste über die ephemer . Dauer von gewöhnlichen
Aeirschriften und machen fie zu einem nützlichen
Hülf-buche für jeden , welcher in seiner Büche«
sammlung solche aufzustellen den Entschluß faßt.

4 . Lesebuch gemeinnütziger Kenn«
nisse für Kaufleute , Fabrikanten und
Manufakturtsste » . » 8v > . 500  S . broch.
(r Rthlr . 8 Gr )

Es gilt von dieser nützlichen Schrift alles
dasjenige , was unter Schedels ( hrontkon gesagt
wsrden ist. —-

v . Eine
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» . Einzelne Zweige der Handlungöwiffem
schaft.

n) Waarenhandel.

L > Versuch einer vollständigen und,
systematisch geordneten kaufmänni¬
schen Waarenkunde . Zn Gesellschaft
praktischer Kaufleute ausgearbeitet
und herau - gegeben v - A . Schumann . ite
Abrheil . i r Band.  Die Waarenkunbe der
Haare und Federn enthaltend . 1802.

XXXVI . und Z 96 . S gr - 8 - ( I Slihlr . is Gr .)^

(Wegen Inhalt und Werth vergl. man defftl-
hm Verfass, allgemeine Encyklopädie)̂

L. Nachträge zu , SchedelS Waa,
renlexikon ; oder neue Nachrichten und
Bemerkungen zur Kenntnis der senk
gen Natur - und Kunstprodukte , wel¬
che Gegenstände d « S Handel - sind.
Don A . Schumann . »802 . S . 8 . (2 Rthlr .)

Inhalt : rr D . rs Srck. I. Ueber die
Gewinnung de< Natron - , dessen Zubereitung und
Handel in Egypten . 2) StcardS Bemerkungen
darüber im Z.  1716 . d) Dessen Bemerkungen
i« Z.  172z . e) AndreofiS Nachrichten über

die,



diesen Gegenstand , ll . Ueßer die LeinwandSgrs
werbe des HochstiftS Osnabrück . UI. Ostfrisische
Duner und ostfrisischer Käse. IV. Steinhandel
dfk Sarerl - nder, V . Handel mit Gänsefedern
in der Grafschaft Diepholz . VI. Beitrag zur
Kennprjß dfr algierischen Wolle . VII. Salzbur?
ger und baierscke Salze . a) Ueber den Salze
Handel zu Haüetn. b) Salzsiederei und Salze
gewerbe zu Retchenhall und Trauenstein. VIII.
Fadrikarnkel der Stadt Hallein. IX. Käsehans
del im Pfleggerlchr Löfer . X. DerchtolSgaben
und dessen Holztnanufaktur; LI . Von den Störs
fange bet Pjllau . XII. Nachricht von der Ges
wtnnung , der Zubereitung und dem Absätze der
preuß. Bernsteins. XIII. Holzwaaren , und Ges
traidrhandei zu Memel , nebst Bemerk , über mini
der wichtige Artikel de- memelschen Waarenhans
delS. XIV. Russische Handelsartikel aus de»
Pflanzenreiche, s) Safran , b) Seebinsen, a)
Hirsen, ä ) Hafer , e ) Roggen , t ) Gerste.
§) Wettzen . K) Pariser Labkraut , i) Färbers
rSthe . L) Taback. I) Wein, m) Keli (und
Soda ), v) L ' in . (Flachs , Leinöl , Leinwand .)
o) Reiß, x) Heidelbeere (Preußelbeere).

irDd . II. und HI . Stück.

XV. Russische Handelsartikel auS dem
Pfianzenreiche . Fortsetzung. Rhabarber , r)

Kirsche» .
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Kirschen. r) Apfelbaum . . r) Mohn. u) Linde,
x) Sesam , n ) Senf , ^c) Baumwolle. . ^) Süß«
»urz . 2) May « . ss) Dirke, bb) Nesseln,
eo) ^ iche. Sä) Haselnüsse, es) Fichte. Lk) Kür«
hi«, ßs ) Gurke. Iitr^ Hanf . ii ) Wachholder»

Flechten . XVI. K . W . Zägerschmtdt-
Nachsichreu von der Gewinnung und dem Ver«
schleiß verschiedener Handelsartikel im Murgtha«
le < a) Von dem Pechsieden und dem Handel
damit. d> Kienrußbrennerey und Kienrußhan«
del. c) Von den Holzfloßhandel . ä) Die Leime
stedrrey in Gernsbach, e) Von der Verfertz«
gung de- SteingeschinS bei. Rotenfels, und dem
Verkehr damit. I) Die Fabrik der blechernen
Löffcl daselbst , ß) Nachricht von der Glaßhütt»
unter Gaggenau . K) Ueber die Gewinnungen
und den Verschleiß de- Theer«. XVII, Wag«
renartikel , -« eiche Siam zum Handel liefert.
XV^ll . Ueber die Ziegel , und Dachsteinfabriten
zu Osten und in dessen Nachbarschaft . XIX.
Bemerk , über die Makrelen - und Hering- fische«
rei der Yarmouther. XX. Nachrichten von eng«
lischen Manufaktur , und Handelsartikeln, s)
Ueber Birmingham *- Fabrikate überhaupt, b)
Metallkn-pfe c) Platten - , ä) Sohomanufaktur,
artibkl und Bvulton- Fabrikate . 1) Plattirte Ar,
tikel von Scheffield . I) Tuchmanufakturen zu
Leed« . K) Wvüne Zeuge. I) Kratzen oder Strei¬

chen.
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chen. » ) Manchester '« , Baumwollen - und an¬
dere Manufakrurwaaren . n ) Sklaven , o) Steine
und irdene Waaren . x ) Fabrikartikel , welche
Worcester liefert . Teppiche , r) Fabrikate,
Welche Bristol liefert . XXI . Nachrichten von den
Tabacks » und Zucker - Fabriken zu Stettin . XXII.
Sahhandel in Stettin . XXIII . Fabrik hänfener
Schläuche und Eimer daselbst . XXIV . Ankerfa-
brik auf Bleihholm . XXV . Stroharbeiten in
Penkun . XXVI . Ueber Stettins vorzüglichste Ham
del - arkikel. ») Getraide und Obst , b ) Mauere

steine , c) Wein . XXVII . Hopfenbau und Hm

^frnhandel zu PSlitz.

rrD . IV . Stück.

XXVVI . Von der Bereitung de- Galmil
ly - in Aegypten . Don Pater Sicard . XXIX.
Aegypten « Fischwaaren und Fischhandel . Don
dews . XXX . Handel mit Aampfir und Narwal «-
Horn in Japan . XXXI . Bemerkungen über die
arabischen Pferde der Wüste . XXXII . Kas,Mie¬
ne Schaal «. XXXIII . Persische Seide . XXXIV.
Berg - l. XXXV . Von dem Seehunde und best
sen Fange in Preußen . XXXVI . Don dem St - r-
fange ohnweit Piilau . XXXVII . Don den Ma¬
nufakturen und dem Handel leinener Waaren in

»er Oberlauf » . XXXVIII . H . Z . Le B -ck«
Nachricht
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Nachricht von der Perlfischerey kn dem Meerbu,
sen von Manar . XXXIX. Etwas vom Herings¬
fange der Schotten; XI. : Holzhandel in 4)ork-
shire. XI.I. Zwirn< und Linnen r Manufaktur
zu ZnverneS . XI.II. Ueber die Tuchmanufaktüs
ren der Oberlausitz. XI.III. Neueste Nachrichten
von dem ägyptischen Natron . XI.IV : Irdene G-,
säße , welche Ghenn6 ( in Aegypten) liefert . I.XV.
Handel« arnkel in Darfur. XI.VI. Syrische Wei,
ne . XL.VII. Handels , und Manufakturartikel
von Damaskus . X1.VIII . Artikel , welche Angv,
ra liefert . XI.IX: Fabrikate aus Birkenrinde.
k . Verfertigung de< Wampums und des Hane
delS damit . I.I . Gobelinmanufaktüe zu Paris:
l.I1. Bourdeauxer Wein . I .III. Cyocolade: I .IV:
Wolle und Kastanien.

7 . Versuch einer vollständiger-
systematisch geordneten Waarenkund«
der Haare und Federn , und aller dar,
aus verfertigten Manufaktur , und
Kunstartikel . Von A. Schumann , tr Bd.
I8or.  XXXVI. und Z96. S . gr: g . (i  Rthlr.
rr Gr .)

An noch zwei Bänden von derselben Stär¬
ke , wie der gegenwärtige , wird die Waarenkun,
de dieser Artikel beendigt und durch dieses Buch

erhält
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erhält bas kaufmännische Publikum dann ein Gan-
zes , dessen schwerlich eine andere Nation sich wirb
rühmen können ; denn diese- Buch ist keine weitr
schweifige , unnütze Monographie , sondern das Er¬
zeugnis der angestrengtesten Nachforschung und der

^ stetesten Berücksichtigung de- wahrhaft nützlichen —

d) Handel nach dem Auslande.

8 . Praktische Tabellen und Nach¬
richten für Kaufleute , die mit Nord-
Amerika Geschäfte treiben wollen,
Wie auch für die , welche nach England
handeln . Von I . L . Schedel , 1798 - 62.
S . gr. b - (6 Gr )

Inhalt : I . Tab.  lieber bas Gewickt und
den Werth der verschiedenen Münzen nach dem
(urse , den sie gegenwärtig in Grosbrittannien
Und den verbündeten Staaten vvn Nordamerika ha¬
ben . II . Tab.  Werth der Geldmünzen rc . III.

Tab.  welche den Werth der LentS in Pence LourS
angtebr . IV . Tab.  den Werth brr Eenr « in Ster¬
lings » Gelde anzeigend . V . b. zeigend den Werth
der Dollars in SkerlingSgelde . — Waarenpreißlie
sie von Philadel - htL . — Allgem . Londner Preisli¬
ste , die nicht allein den Marktpreiß der Artikel , son¬

dern auch die Aus , und Emfuhrgebühren re. an-
zeigt.



47 t
zeigt. Gefälle , welche von Effecten und Waareü
bis zu ihrer Einfuhr in N . Amer. bezahlt werden. —n-
Derr . der Ausfuhren aus den n . amrrikan . Frekr
staaten . —

Werth:  Unsere Handelsverbind , mkt Eng«
land sind schon zu einem hohen Grade gediehen;
nicht so unsere Verhältnisse mit den Nordamerika », !-
fchen Freistaaten : da aber , nach dem allgemein ger
schlostnen Frieden, und durch die Bemühungen Hamr
burgS und Bremens auch dieses gedeihlicher ausfal-
len werde, sv dürfte allen hieraufspeculirenden Kauft
leuten diese tleine Schrift vott ^ dem auSgebrettestertz
Nutzen sein . —

o) Handel ln Hinsicht auf Land
und Ort ; » der HändelSstatistil ?.

»a) in Hinsicht aus Deutschland
überhaupt.

9 . Versuch eines allgem . Hand¬
lung - » und Fabriken 1 Addreßbnchrs
von Deutschland und einigen damit
verwandten Provinzin ; mit den nö«
thtgen Sach » Wäaren » und Meßregi,
stern versehen . » 798- 8- zzo  S . ( r Rthlr.
L r Gr )

Znhaltt
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Inhalt:  Ausführliche und äuf Correspont
den; gegründete Addreß ' Verzeichnisse von den Stäbe
ten : Gotha , Flensburg , Barch , Thor 'n , Baue
tzen , Stuttgard , Ludwigeburg , Dresden , Meit
ßen - Lübeck , Görliz , Laudan , Zittau , Franks , a.
M . , Drauuschweig , Lübau , Sorau , Pirna,
Nürnberg , Magdeburg , Annaberg , Greiffenberg,
^Nera , Cottbus , Hamburg , Neichenbach , Düne
kelsbühl , Altona , Landshut , Bamberg , Carlsru»
he , Coburg , Haiberstadt , Stettin , Manheim-
Eupen , Güttingen , Freiberg , Greiz , Dortmund,
Frankfurt a d . Oder , Hameln , Altenburg , Hilr
desheim , Minden , Osnabrück , Schweinfurch,
Nördlingen , Schaffhäusen , Rudolstadt , Rostock,
Pest , Mühlhausen , Cölln , Leipzig , Linz , Basel,
Bremen , Brandenburg , Naumburg , Heitz , Des¬
sau , Leer , Emden , Wesel , Bielefeld , Montjoi,
Zserloe, Elberfeld rc . und kurzen Notizen von mehr
als noch rvo Orten . -— Ein Sach - und Waat
renregister weißt nach alphabetischer Ordnung der
Maaren auf die Addr . zurück , ein Meßschema
führt olle Addressen auf , welche eine oder mehrere
Messen beziehen ; und qiebt deren Logis auf selbigen
an ; und ein drittes  Register weißt alphab . vllii
lck Buche verkommenden Orte nach . —

r » .
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ro . Handbuch der merka nt ikifch,

geographischen Gewerbe und Produkt
tenkunde füt Kaüfleute , Geschäfts
männer und Statistiker ; enthaltend
eine vdll ständig « Ueber sicht der Er,
Zeugnisse der Natur, , de - Industries
fleikeS , unh der Handlung in al,e»
Th eilen der Welt . Don A . Schumann,
i r Dd. » — » Adtheii. » 7 9 9 4 » 4 S . gr.
(r Thlr. r ä Gr .)

Inhalt : Nirbersächf . Kreis.
I Herzogrh . Magdeburg . ^ N . Halberstadt. M.
Wolfenbüttel. . IV . Blankenburg. V. Hilde- ,
heim . VI. Chur , Braünsch« . Lüneburg . Land,.
VII. Holstein. VIII . Lübeck . IX . Ranzau X.
Meckelnburg '. XI . Schwerin . XII. Ratz,bürg.
XIII . Wismar . XIV — XIX. Reichsstäcte. s.
Vbersächs . Kreis . , 78 — Z9 > . L Ded
lchwLbisch 'e Kreis . - 9, - 4, ) .

^i . Da - gewerbfleißige Deutsch¬
land , » der systematisch geordnete-
Der - eichnt - der jetzt lebende - Kanfe
leute , Fabrikanten , Manufakturisteit,
Buch » und Kunsthändler , Buch , und
Kupferbrucker ; der Mäkler , Apothe»
ler , Besitzer von Leihbibliotheken rc.

Sb n mit
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mit Anzeige ihrer Geschäfte , der Mes«
sen , die sie beziehen und der Wohn uni
gen auf solchen . Nebst Erläuterungen
zur Handln ngS » Erdbeschreibung , Fas
brtk undWaarenkunbe . r r Tbeil , well
cher Oversachsen enthält 1800 . XII, 488.
und I.XXXX1U . S >. 8 . Rlhlr . 1 4 Gr )

Dessen Werks rr Theil , welche-  Franken
. enthält. r8oi . Xll , Lär . und I-.XIV . S . 8.

(r Rthlr . )

Desselben ; r Theil , welcher die  Lau sitzen
und Schlesien enthält. »8vr . XIV . 240.
L.XXV . S . ( i Rthlr . )

Desselben 4k Theil , welcher  Bäh men und
Mähren enthält. »8vr . V1U. und  Z46 . S.
» ( i Rthlr . )

Desselben 5 r Theil , welcher den österrei¬
chischen Kreit enthält. »8vz.

Unter jeder , in diesem nützlichen Comtoirbut
che vorkommenden Abdresse sind angegeben : » ) dir
»orzüilichsten Artikel , welch , sie fadriziren läßt,
oder mit welcheü sie handelt ; wodurch dem , der
Gebrauch »oa dresemBuche macht , nicht nur die

Fabriken
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Fabriken bekannt werden , aus denen man die ver,
schiedenen Artikel ziehen kann , sondern der Fabri«
kant lernt auch alle Kaufleute kennen , welche mit
den Artikeln , die er fabrizirt , Handel treiben ; k)
bei den Addressen der Kaufleute ist da , wo eS dem
Derf . angezeigt wurde , immer bemerkt , ob solche
bios in Großen oder blos im Kleinen verkehren. c)
ob sowohl die Kallfleute , als Fabrikanten rc . Mest
sen frequentiren , welche und wo sie auf solchen feil hae
ben ? und 6) ob sie ausserdem in andern Stäben
von ihren Artikeln Niederlagen halten?

Unter jedem einzelnen , nach dem System ge«
ordneten Orte folgen die Artikel der Waaren , wo*
rin es da Fabriken und Handlungen giebt , in alt
phabet . Reihenfolge . Bei den wichtigern Fabrik«
und Waarenartikeln finden Anmerkungen und Er«
läuterungen statt , welche qrößtentheils auf schriftlich
mitqetheilte Nachrichten sich stützen , und auch schon
deshalb dem Statistiker dieses Buch sehr wichtig
machen. Dem meisten Nutzen wird eS aber immer
für den Kaufmann haben ; Spekulanten , welche
auf ihren Comtoir dasselbe zur Seite liegen haben,
werden in der Zukunft weniger Mißgriffen auSgee
setzt sein und reisende Kaufleute dürfen nicht leicht
»inen Wegweiser , der ihre kaufmännische Absichren
mehr und besser begünstigte , als dieses Buch finden,
das übrigens jedem Freunde der Erdbeschreibung al-

Nn r kauf«
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kaufmännische Gtoqraphie sehr willkommen seyn
wird . Die verschiedenen Theile desselben find dann
auch in vielen kritischen Blättern schonend and vor,
thetthaft beurthetlt worden , und in einem derselben
heißt es sogar : „ diese- gewerbfleißige Deutschland
sei dem kaufmänn . Publikum eben so unentbehrlich,
als Meusel - Gelehrt- dem Gelehrten."

Kb ) in Hinsicht auf einzelne
deutsche Provinzen:

r ) Obrrsachsen.

Allgemeine - Handlung « , und
Fabriken » Addreßbuch von Obersachsen.
,8oo. xn . 4,, . und l -xxxxm . S . r.

( » Rthlr . »4  Gr . )

Einzelne Städte hätten schon vor der Er,
scheiinmg diese- Werkes , oder erhielten erst nach der,
selben ihre eigenen Abdreßbücher ; doch nur die wich,
tigsten als Leipzig , Berlin , die Laufihen rc. Man
ist über den Nutzen , den dies» Bücher dem Handel
bringen , und wie viel fie zur Erleichterung desselben
beitragen , einverstanden und au - diesem Grunde

wird man ein Werk , welches ausser den grSßerv,
auch
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auch alle Mittelster , selbst alle kleinern Städte

und Flecken auf dieselbe Art behandelt , nicht ohne
Beifall aufnehmen können . Obersachsen gehört unr.
streitig unter diejenigen Provinzen Deutschland - , in
denen die Industrie vorzüglich blüht , und deshalb
darf eS unS auch gar nicht wundern , daß in diesem
Buche bei den meisten Artikeln mehr Addressen anst
geführt sind , als das beliebte Gädick ' sche  Far
brkck- und Manufaktur » Addreßs Lexikon von ganz
Deutschland angiebt ! —

2 ) Fränkischer Kreise

iz . Allgemeiner Handlung - .- unb
Fabrtken - Addreßbuch , auch Handlung - -.
Erdbeschreibung von Franken.

XII , r6r und I ^XIV . S . 8 . ( r Rthlr . )

Dieser KrejL Deutschland - hat schon rvegm
seiner Produkte die das Mineralreich liefert , wegen
seiner Papiere und noch wehr wegen seiner Weine,
für den Ausländer » in besonderes Interesse ; aber
weit wichtiger und größer sind die Berührung - Pro¬
dukte , welche fast alle Theile des Auslandes mi4
der Hauptstadt desselben , mit dem merkwürdigen
Nürnberg  haben . Von diesem Emporium de-
IndustrleflelßeS und des Landhandels von Deutsch¬

land gjebt das Buch die vollständigsten Nachrichten,
und
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und alle , welche mit Nürnberg ln kaufmännischer
Verbindung stehen , werden durch den Gebrauch des/
seiden sich eine große Erleichterung in ^hren Geschäft
ten verschaffen . — Will man noch ausführlicher,
und besonders über die ehemalige ichönere Dlüthe
deS nülnbergisch -n Handels belehrt sein , so nehme
man seine Zuflucht zu folgendem Werke, welche - ein»
zig in seiner Art genennt zu werden verdient Z
nämlich:

t4 Geschichte de - nürnberqischen
Handels . Ein Vers , von I . F Roth,
ir  rheil , mit > Kpf . , rfloo . XVI und 418
S . gr 8 . Hr Thl . r8or.  XII und Z72  T IHr
Tht . XVI und 2 SO S . IVr Thl . 1802.  VIII und
44 r S . gr . 8 . ( 5 Rrhlr . )

z ) Die Lausitzen und Schlesien.

Az . Allgemeine - Handlung - , und
Fabriken , Abdreßbuch , auch Hand/
lungS Erdbeschreibung der Lau sitzen
und beiden Schlesien , igo » , XIV , 240
und I .XXIX S . 8 . ( ' Rthlr . )

Jedem deutschen Patrioten muß e< erfreulich
seyn über zwei Provinzen , in denen der Industrie«
stets den höchsten Grad erreicht zu haben scheint,

ein
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ein Buch zu erhalten, bas ihm von dem Zustande
desselben , von seinem Leben und Weben und seinen
schnellen Fortschritten « ine so ergötzende Übersicht
gewährt. Dem Kaufmann« des In , und Auslandes,
der in den Artikeln ; Leinewand , Färberröthe,
Schleier , Glas , Leder , Tuch , Wachs rc . Ge¬
schäfte macht , oder anfangen will, dürfte nichts will¬
kommener sein , als dieser Wegweiser. Bres¬
lau,  dessen Handlung so mannichfaltige Berühr,
rungspunkt » hat und dessen Fabriken so wichtig sind.
Ist in diesem Buche sehr vollständig abgehandelt und
schon dieser Artikel allein verdient eS, daß das Buch
in den Händen jedes dahin speculirenden Geschäfts¬
mannes sich befinde , zumal da das Breslauer Ad-
dreSbuch nur die trocknen Namen der Kaufieute
nachweißt ; und auch in Bezug auf die Lausihen,
macken es die Addreßbücher der Ober , und Nieder-
lausitz nichts weniger als entbehrlich , daß diese ih¬
rem Zwecke nach , ebenfalls nur bloße Addreffen ges
-en können. —

4) Böhmen und Mähren.

-s . Allgemeine merkantilisch»
Erdbeschreibung auch Handlungs - und
Fabriken « Addreßbuch von Böhmen
und Mähren,  lßvr . VM. und 34s . S.
r . ( » Rrhlr .)

Nicht
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Nicht leicht ist eine , zu Deutschland gehört - »
Provinz uns in Hinficht auf den Zustand ihre»
Industrie so sehr terra üiooßniia gewesen , alt
Böhmen und Mähren et waren : denn obschon,
vornehmlich Böhmen - vaterländische Schriftsteller,
z . D . Schreyer,  für die Kenntnis det Inner»
ihres Vaterlandes recht zweckmäßige Bücher Here
ausgabei, , obgleich zu Prag eine Art von Handl»
Schema herauskpmmt , so gelangten diese Bücher
doch immer zu selten in die Hände der AuSläns
der und folglich trugen sie für diese nur einzelt
ne. Frächter es . läßt sich Häher mit Zuversicht
doraussetzen , daß . die Erscheinung des vorliegen«
den Buches für alle , die mit diesem Lande ia

kaulm Verbindung stehen , oder eine solche sich
eröffnen wollen , eben so willkommen sevn wird,
als dem Inländer , welcher durch sie von den Reichs
thümern seines Vaterlands eine vollständigere

Kenntniß erlangen wird . Durch ihre mannich«
faltigen Produkt « , wie durch ihre Fabrikate sind
diese Länder von einem hohen Belange ; Allaun,
Baumwollne Waaren , wollne Zeuge aller Art,
Glat , Granaten , Eisen , Garne , Hüte , Lein«
«and , Pappier , Spitzen , Tuche , Weine , Wacht,
Zinn , Zwirn und noch erne Menge andere Ar«
tikei haben auch für den Ausländer ein nicht za
berechnendes Interesse und diese- Buch giebt ihm

die vollständigste Auskunft , « oher er solche am
ßsße » beziehen könne.

z ) Sestskt



z ) vesterreichisches Kreit.

17 . Beschrglhung des sHanhelch
und der Industrie der t . k. Haupt » und
Residenzstadt Wie . « , oder Wegweiser
für Kaufleute und Fabrikanten durch
Wien und dessen Gegend . » 8vz . z.
(e Rthlr . 8 Gr .) .

VS ist sehr zweifelhaft , worin Wien merk
würdiger sei , ob als Hauvt . und Kaiserstadt,
oder al< Gmporium d »S Handels und Pflanzort .
des Zndustriefleiße - . Bedenkt man, baß in ihr.
fast aller Handel der ästerr . Monarchie sich eon-
reytrirt , daß sie vermittelst ihrer H« er < und
Wasserstraßen mit allen Theilen des Auslandes. 5
in lebhafter Verbindung steht ; sieht man das
Gewühl , welches durch Hands . veranlaßt , in ihr
sutsteht , und HSxt man die Namen ihrer berühm¬
ten Grossisten nennen ; erblickt man auf der an¬
dern Seite die Menge ihre ? gewerbreichen und
fast allein von Fabrikanten bewohnten Vorstädte;
zählt man die beinah ' unzählbare Menge von
Fabrikaten, die alle aus dieser Metropole kom¬
men , so scheine Wien in letzterer Rücksicht aller¬
dings den Vorzug zu verdienen , deshalb ist sie
eben so sehr als die Städte Amsterdam , Ham,
turg re. einer Beschreibung ihres Handels re.

«errh.
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werih . Schon feit mehr als r o Jahren hat sie
«an zwar ihren eigenen Handl . Schematismus ; von
einer Zeit zur andern erhielt sie auch ihre besonder»»
Handl . Almanache ; allein beide sind » »ckt beschrei¬
bend , sie zählen bloS auf und weisen nach ; über¬
dies kommen sie nur selten über die Gränzen der
-strrrerchrschen Monarchie , vielleicht auch nicht eine
Ural aus dem Bezirke Wiens . DaS Ausland wird
also schon auS diesem Grunde vorliegende Beschreib,
mit Dank annehmen Allein, wenn hierzu gerecht
vet wird , daß diese Beschreibung zugleich dar volle
ständigste Auskunft - , und Geschäftsbuch in sich
schließt, so sprmqt eS von selbst in die Augen , daß
der Gebrauch desselben jedem mit dieser wichtigen
Stadt in Verbindung stehenden Kaufmanne höchst
»utzb^ r sein möchte . —

Allgemeine merkantil . Erd¬
beschreibung auch Handlung - » unb
Fabriken Hddreßbuch der österreichk
schen Kreislande, rr  Bd . , das Erz her»
zogthum Oesterreich enthaltend.  i8 « z.
( » Rthlr . 8 Gr .)

Dieses Dpch ist mit dem , Nro > » 7 . anges
zoigten , ein und dasselbe und folglich gilt von ihm
auch alle- das , war zum Dortheile jene- Werke-
Besagtworden ist.

S) Dan-



S) Handelsgeschichte ..

Jakob Savary ^ lznd seine beides
Söhn » ; ein Beitrag zur kaufmännk
schen Bio ^ und Bibliographie . Vs»
A Schumann . » 799 . zr G . gr. 8 - (bror,
schirr z Gr .)

Diese kleine Schrift giebt « ine vollständige
aber gedrängte Nachricht von dem Leb-n der be<
rühmten Verfasser des karlsir ^ .e^oeiLor . und.
Le- unsterblichenOictionairs univerlel 6u Lom-
rrrerce , und darf daher bei allen , denen jene
Gelehrte« nicht ohne Interesse sind , « ine gut?
Aufnahme sich versprechen Es giebt dieselbe
überdies Notizen von der Menge der verschiede»
nen Original r Ausgaben und Uebersetzungrif der
erwähnten Werte. —

e . Gewerbskunde,

Handbuch b - r Fischerei . Bon CarH
Jo tisch »r Theil , »80 » . gr . 8 , (» Rthlr,
» Gr .) mit » Kupfer.

Inhalt:  Dieses Der- zerfällt in bi - De»
schreib . ») der zahmen , künstlichen, -der Tetch-

fischeres
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pscheret und d) der « «den,' natürliche « oder
Fluß - Landseen- und Meerfischeret . Nach die¬
sen Hauptabtheilungen zerfällt der erste Theil,
der die Naturgeschichte der hierzu gehörigen Thie-
r » enthält , wieder in ; Abschnitte, von welche«
der rste eine allge « . Naturgeschichte der Fi-
sche , der ate die Naturgeschichte der Teichfische;
der zte die der Flußfische ; der 4t « die der Lande
seenfische und der ; te die der Meerfische ent¬
hält . Der ate Abschnitt hat wieder folgende
Abtheilung : t ) Naturgeschichte der in diesen
Abschnitt gehörigen friedlichen Fische , r ) der
Raubfische . . z ) verschiedener andern fich io de«
gleichen Gewässern aufhalteudeu Thiere , und
4 ) der , allen diesen schadenden Aaubthiere . —

Werth:  Unter allen Theilen der Orions«
tut« ist die Fischerei derjenige , über die am we¬
nigsten geschrieben worden ist ; man hat solche
ohne Zweifel zu geringfügig in Derhältniß ande¬
rer Zweige dieser Wissenschaft betrachtet . Diese
meisten« irrige Meinung von der Nutzbarkeit der
Fischereien nun zu bestreiten , und die Behand¬
lung der Fischerei auf richtige , durch Erfahrung
bestätigte Grundsätze zu führen , ist der Zwerk deg
gegenwärtigen Buche « . — Besitzer von Flußfi¬
schereien, sowohl al« von Landseen . Lachen und

T,lE <n , letztere « öge« auch voch so unbereudend
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sein , werden durch de» Besitz dieses Buches in
den Stand gesetzt , sich dieselben nutzbarer und
oollkommner zu müchen, »l- er bisher vielleicht
möglich war . —

rr Hheil ; von Anlegung her  Teiche,
denen zumFischfang nüthigen Gerät h-
schaften und dem Fange der Fischd
selbst . i8oz.  g 'r. 8.

Inhalt:  I . Abtherlung . Von Anlegung
der Teiche, rr Abschnitt. Don den verschiede»
nen Zwecken der Tei^ d. rr Abschnitt. Von
den bei Anlegung eines Teiches nöchigen Dingen.
Dom Abfluß eines Teiche- , zr Abschnitt. Von
den Teichen in Rücksicht der Fischerei. II. AbZ
theilung . Von denen zum Fischfänge nöthigin
Geräthschasten und Instrumenten , rr Abschnitt.
Geräthe rc . dSd man bei den meisten Arten der
Fischerei braucht . rr Abschnitt. Zur Teichfi,
scheret besonders gehörige- Gerüche, z . Abschn.
Zur Bach - und Flußstscherei gehöriges Gerüche. 4c
Abschn . Bon denen zur Seefischerei gehör . GerÜih.
III . Abcheilung . Dom Fang der Fische , oder
der eigentlichen Fischerei, ir Abschnitt. Von
der Fischerei der Teiche . rr Abschnitt. Don
der Fischerei im fließenden Wasser . ; r Ab»
schnitt . Don der Seefischerei. !V. Abtheiluog.
Vom Fang und Verfolgung derer , der Fischerei

schädlichen



4«6
schädlichen Naubchiere . V . Abthellung . Bon -der
Aufl -wahrunq der Fische . VI . Abchrtlüng . Bon
der besten Dehanolung der Fischereien in wirchs
schaftlicher Hinsicht. VII. Abtheilung » Vom
Fange der dden erwähnten Mrerlhiere.

Lücheranzeigen.

VollsrLnäig » merksntiN . cke
Lräbesckrsidunz ancti Han 'cilun xs-
nnä k' abritien - Xäelresdbucli von
H ieäersaeksen.

§eir 6em I. igoi . ersckeint in 6em Verl,
ries Ontersolniebenen ein Lucti , ^ eiciies für je-
«len speliul»riven l^susmsnn unä für Zellen IVIen--
«clien, äerrm 6en rsscken boresciirirren cie« Oe-
verklieises in Oemscklsnä Veronü ^en tincler,
von vielem Interesse ist , nnci sciion von 6enr
kudlikum unä 6en Lunstrioinern mit äem er-
^ünLeitteslen Leitall sut^enommeu vvoräen isr.
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Ls lubrt 6en litel: Das ßewerbkleis 'riß«
Deut8cb1sn6 , oäer r ^ stenratiseb ß «.
orünetos Verreiebniss äer jetLt 1 e-
benäen äeütseben KLufleute , kabri-
kanten , Künstler etc. Nebst Lrläutei n̂n-
xen rur  Dsn 6 lunßs - Lr 6 be 8 cbreibunß,
k sbrik - u n 6 VVasrenkun 6 e , in Z . Voi»
demselben sinä bereits 4 öänäe erscbienen,
wovon 6er iste  Okers acbsen , 6er 2 ts
kranken » 6er zte Leblesien uo6 6i«
lbausitr , un6 6er ^teööbrne/i unükläb-
>en entbält . ^e6er lbeil bar einen rweirea
litel , nnä wir6, als eignes Werk, auob beron»
6er« verkauft

Der 7te 6an6 nun soll 6ern gewerbveicbeu
Kreise von Nieüersaebsen  ausreblieslieb
gewi6met »ein , un6 rur rnöglicbsten VoUsrün-
6igkeir wir6 jeäer gewerketreibenäe Inwobner
6esselben beitragen , wenn er binnen 5 bis 4
laßen nacb krnplange äieser ^ nreige »n 6enje-
nigen , welcber solcbe vertbeilt ( un6 üann wie«
6er nacbfragen lässt ) seine vollstän6ige ^ 66iesse,
(nebst kZenrerkung , mit welcben Dsupkarlikeln
er ban6elt , 06er vvelcbe er fabri/irt ; ob er
Klessen 6amit be/.iebt , auswärtige ^ ie6erl3ßen
balt eie . ) sbrugeben 6ie Oüte bst ; will un6
kann er kreirrettel unä a«stübili6bere I^ackrieb-

i«6
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len üker sein (FSsckäit Kollegen , so vvikä äer
HerLusgeket clätür um so äankbarer rein.

Oer 7le Ikeil äieses Werkes , väer äie
vollstänäige Merksnt . krclbesckreikung von kie-
Üersackren vvirä wkkrsckeinlick nickt mekr als
2 ^ lxkakete im Drucke betragen . Lolcke ker>
sonen , welche bei Abgabe ikrer ^ ääresse so-
gleick aut ein Lxemplar  subscrikiren (nickt
vorausberablen ) , erkalten 6as ^ lxkakst tür 18
Ar. sacksisck (ocler i kl. 20 Xr. vvien. 6es-
reri nackkeriger Dsäenpreis um 6as Viertkeil er»
koket vvilÄ . kür äenselben kreis sollen 6ie
Lubscrikenten aut äiese» Werk suck <lie 4 er»
rten l 'keile 6es gewerkt !. Deutscklanäes , ( äie

^lpkabet tüllen ) Subsctikenöo nock erkalten.
Da aber von äierom nickt viele comxlets VxeM»
xlare mekr vorrstkig sinä , so äart man Mit sei¬
ner Verteilung nickt säumen.

Konnekurg uuä k«ixrig , im lVlärr igöz.

8ckum « un.

Xllge-



489
Allgemeine  merksntillsche

U» itvrstur - 2 ei tung.

past jede Wissenschaft hat ihre Zeitschrift,
welche von den literarischen Fortschritten und
Neuigkeiten derselben eine fortlaufende kleber¬
richt giebt , und dadurch Personen , welche die¬
ser Wissenschaft sich gewidmet haben , in den
Ltandsetrt , das >leue und Oute , welches ^ eit
und Unfall hervorbringeo , benutren Lu können,
^ur die ldandlungswissenscbafr — welche doch
»Is Wissenschaft , besonders in nnsern weiten,
einen so vorzüglichen ksng behauptet , — nur
sie blieb bis rur 8tunlle noch ohne eine Tei¬
lung , kiie ausscblierlicb ihrer Literatur gewid¬
met wäre ; denn obwohl in 6er ^ lenge ephe¬
merisch erscbeinender und verschwindender
Zeitschriften ruweilen Anreißen von Köchern
Vorkommen , so geschieht dies doch nur rujallig
und niemals so , dass der Wissbegier -ge dadurch
»ine vollständige  kebersiclrt der Literatur
«ebielte.

0 o
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Klan dar vorgegeben , Ksukleure batten

keine 2.eit unä lVIuse , um äas theoretische i^r-
res kscbes ru stuäiren , oäer sie behaupteten,
nur äas praktische könne ihnen nützlich sein,
unä äiesem Vorgeben mag äer Mangel einer,
äer kaufmännischen Diteratur ausschlieslicb ge-
wiämeten Zeitschrift vielleicht am meisten ru¬
ruschreiben sein . Die Unterschriebenen ha¬
ben aber äas kaufmännische Publikum von ei¬
ner bessern Leite kennen gelernt ; sie wissen,
äass ein grosser Ibeil desselben aus sehr gebil-
äeten unä wissbegierigen Männern besteht , unä
är sie bei verausgabe äieser Zeitschrift in äer
tbat mehr von äer guten 8acbe , als vom kauf¬
männischen Oevvinn geleitet weräen , so erwar¬
ten sie mit Zuversicht , äass unter äen Millio¬
nen von äeutscben Xaufleuten äoch wenigstens
200  sich finäen weräeu , äis auk äiese Zeit¬
schrift uuterreichnen.

In äieser Voraussetzung nun sei er un« ver¬
gönnt , ganr im kuiren äsrrustellen , was äie
Xllg. merkantil . D . iL . enthalten soll:

8ie wirä in ärei Dauptabtkeilungen rer-
tallsn : von äieren ist äie erste äen öeurtheilrm-

Leu
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Ken aller io Europa ersobsinenäen 8e). r ' len
über OeAenstänäe äer IlanälunA desünnnt ; äie
rvveite enllialt ^ usriiZe von .̂ utsä^ en oäer ?<o.
Irren ksuflnännnsclien Intislrs von solclien Kü-
oüern , ciereo Dsuxrinlialr niclir merkantilisc^
irr ; äiese ^ brtieilung kann ästier als eine irauk-
NiLnnisclie ülunienlere auf äern grossen keläe
äer I^irerstur snKesetien vveräen ; die ärirre euä-
licli fgzzr lirerarisctie I4oliren aller ^ rt , ^ nk - ,n«>
äiKunßen , ^.nnl ^rniken ete . in siclr ; unä äien^
»lro rußleieü »ls rnerLsnül . litersriscüer Intelli-
ßenrblLtt.

Die 8eurrlieilun »en äer 8cliriften vveräen
äurclisus von 8aelik.unäiA6n Xaulleuren unä 6e-
leürten besorgt ; Onpartlieilinlikeir ist äis
IlLuprbsrir äerselben ; oüne faäe^ liLisonnerneor
äen Oeirr unä beronäers äen Inlialr äer vorlie-
xenäen Lueüer äsrLu^rellen , ilir vornebrnsre«
Lerlreben . ^ uk äeutrclre 8clnikrea soll äie vor«
rii^liLÜsle 8orßs«äl Kevvenäer vveräen , weil äie-
§e für äen DeutLolien äie vvieliriKsren sinä.
I^ ickrs roll von äern , was in Deulscläanä er-
rclieint , äer Leäaklion entvvirelien . In Din-
lieln snf äie I^iterarur äes ^ uslanäer äarf nur
rv viel venproeken vveräen , als ru erreieken
kwzlicü irr. — Lei äen .̂ .urrüßen su§ ni cbr

0 o 2 rn ^ r^an-
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merkantil . Lcbrikten wird man sein Augenmerk
besonders auk solche Notizen rielnen , welc.be
die Waarenkunde vervollständigen oder bericb - '
rigen ; imd dmc b ein vollständiges , gut geord¬
netes Register , welclier jeder labrgang er¬
kält , dürlte diese Aeitsobrikt ru einem nütr-
liclien Repertorium und blülksbuebe lür je¬
den gebildeten Kaulmann und Oaln -ikanten
werden.

l^lonatlicb sollen im ersten kabre niebr
rnebr als 4 Logen in gr . tz . sauber aus neuer
Oidotscber 5obrilt (wie diese Ankündigung ) ge-
druokt , kolglieb im lalrre , incl. des Legirters,
50 Logen ersebeinen . Oer Lubseriptionspreis
kür einen labrgang , welcber nicbt getrennt
werden kann , ist 2 Ltblr . säebs. (oder z tl . 5 6
IXr. rbein .) und wttd erst naeb Lmpfang der er¬
sten z Ilelte entricbter . Oer Oruck beginnt,
sobald als 200 Hieilnebmer sieb gemeldet La¬
ken ; damit er nun recbt bald anbeben könne,
so wird kein breund der kautmänniseben Oite-
rstur einige .̂eit verlieren , am besten be»
denen , welcbe ' diese Anzeige verbreiten,
oder bei irgend einer beliebigen Luebband-
lung oder kost - Expedition sieb ru unter-
reielmen . kersonen , welebs wenigstens 5

^beil-
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Hieilnskmer LLmmeln , erhalten ärs 6te Lxsirk-
trei.

Ois UeäaklivL

«ter merl ^. I . irerstur - 2! ei^

Das IVlerkantilisclie äieser 2einc1iriLt iir>
sorzt »U85cli1ies1icti äer Omersclirieksne.

unä kcmnekurA , im I t̂Lrr i8vA.

LetrumLLll,  LuckIrÄLäl.

Demßtts
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DemonstririKabinette oder praki

tische Lehr » Apparate für Lehrer und

Studiosen der Medlcin , Kamerali¬

sten und Oekonomen ; ingleichen für

Erzieher und Zöglinge , Eltern und

Kinder , wie auch für Materialisten

und Technologen.

linker den Hülfsmitteln , der Jugend richtige und
anschaulich« D «griffe von vorzeigbaren Körpern beyt
zubrtngev , ist chtsher eine- unbenützk geblieben,
welche - «inen auaenschetnlichen Nutzen gewährt,
nämlich eine Sammlung von Natur - Kun st¬

und
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und FarberProbucten au - der ms-
äic » oder  Arzneymittellehre , ökonomi¬
schen Botanik , GewerbSwissenschaft
oder  Technologie . Da - Kind hört öfter - in
der Naturgeschichte und Geographie von Minerar
lien , Gewächsen und Thieren sprechen , und lernt
solche , trotz aller noch so wortreichen De schreie
düngen  und noch so schön illuminieren Abbilr
düngen  kaum zur Hälfte kennen . Man beschrei¬
be und bilde z B . den Zink oder Wißmuth , die
Chinarinde oder Rhabarberwurzel , die Mumie oder
spanische Fliege noch so schulgerecht und natürlich
ab , so wird der Lehrling bei dem Vorzeigen eine-
dieser Stücke aus dem Mineral / Pflanzen / oder
Thierreiche « ine weit deutlichere und richtigere Idee
bekommen.

Diese in der Erfahrung gegründete Bemer¬
kung , welche schon öfter - jeder nachdenkende Pädar
gvg wird zu machen Gelegenheit gehabt haben , verr
anlaßte den Verfertiger , als Zugendlehrer , eine
solche Sammlung zu seinem Vergnügen und zum
Unterrichte seiner Lehrlinge zu veranstalten , welche
nicht nur von Kennern und Schulfreunden mit Beyr

fall *) ausgenommen wurde , sondern auch bei wirk
lichem

*) Tin Beweis , daß dieser » taktische Lchravparat
Beyfall gefunden , ist der für den Verfertiger ge¬

wiß
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sichern Gebraute augenscheinlichen Nutzen ' stiftete.
Er ist daher von Gönnern und Freunden einer
praktischen Lehrmethode aufaefordert worden , ühnr
licke Sammlungen zu veranstalten , zumahl da sie
das beste Mittel abgeben:

» ) Kindern  richtige und anschauliche Begriffe

beyzubringen z . § . von Mumie , Rhabars

der , Chinarinde , Vitriolen , Weh
tzen , Tinkel , L orn rc,

r ) Erwachsenen  eben so nützlich sind , die da¬

von oft hören , ohne sich solches gehörig vorstellen

zu können , als spanische Fliegen , Spiau-

ter,  Kupferwaffrr , Spergel rc.

z ) ferner sehr dienlich für Lehrer und Studio¬

sen der Medicin , für Apotheker und
Mate - "

rvlst ebrenvolke Umstand dast das Könial . Preuß.
Cvn istvnuni ; u Äiisracj ' iSEnmplare für die voi . rn
Büracrschu!. » der franli >chcn F » rstcnthunur an,
scl asten ließ , rr lörr jum Vorieiqrn bcy „aturbisto,
rischen un ? qevgraphischen Lrerronen scven stchtda,
ren Nutzen - nicken.
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Materialisten , Aerzte und Dundärz,
te , Privat - Erzieher und öffentlich»

Lehrer , zum Vorzelgen unv Kennenlernen , s»

wie zum Unterscheiden der Maaren und ihrer

verschiedenen Sorten, als  peruvianische,

ja maische und spanische Chinarinde , vevt

E schiehene Getreide r Arten , Heidegrütze rc.

4) höchstnöthlg für Alte und Zunge zur Vermeidung
von Gefahren und zum vorsichtigen Umgang»
Mit schädlichen Körpern , als Arsenik , Btle

senkraursaamenrc.

z)  dem künftigen Technologen  erwünscht , der

dergleichen Fabrikate und Produkte zur Färberey

und Gewerben braucht , als Auripigment,

Krapp , Borax,  Flöhsamen rk.

Nach dieser Voraussetzung folgt nun die Be¬
schreibung dessen , was man zu erwarten hat:

I. D « m 0 nstrirtabinett  aus der Uster !»

Mtzäica ober Arznepmittellehre  enthält
roo Produkte , nämlich:

u) rv
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a) ro aus dem Thierreiche , als Mumie , El«

fenbetn , Bibergeil , Elendstiaue,

Wallrath , Meerstinz , Koschenille,

Hausen . Dlase , Corallen rr.

K) 50 au - dem Pflanzenreiche , als : Deilas

bonnawurzel , Chinawurzel , Chis

narind « (die  peruvianische , jamais

sch « und spanische ) Rhabarber,
Krapp , .Sternants , Cacao , Kräs
Henau gen , Galläpfel , Indigo,
Pfeffer (hievon 6 Sorten ) ,  Teufels-
dreck , Gummi u . s w.

c) zo au - dem Steinreiche, z. T.  Dolus,

Dimsstein , Alaun , Salmiak , Di/

irtole , Frauenei - , Schwefel , Ars

fenik , (zur Derhüluny der Gefahr bey <ts

wanigem Mangel an Kenntniß)  Zink , A ns

simonium , Dlutstein , Grünspa»

«nd dergl.

Diese Produkte - eflnden sich in länglichen
Pappenkästchen mir Deckeln und lateinischen Na¬
men, (so daß sie auch für - Au - land -rauchbar

sind,)
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sind, ) und die Ivo Stücke in einem säubern Käst»
eben von Holz nebst der gedruckten tabellarischen
Beschreibung,  worin folgende fünf Rubriken
stehen : > ) lateinische, deutsche und französische Be¬
nennung de- Produkts ; r ) Charakter und Be-
standtheile ; z ) Ursprung und Vaterland ; 4) Nuzs
jen und Gebrauch ; 5 ) allgemeine Bemerkungen
und periodischer Preis in Sächs . und Rdsin . Wähl
rung . - . - . ,

Gin Gxempiar nebst Beschreibung kostet 4
Rthlr . Sächs . »der 7 st . r » kr. Rhein.

Xo . H . Demonstrirkabinett au« der ökono¬

mischen Botanik  enthält r 50 Sämereien

nach SuccowS und Deckmanns  Llassificai

tion , nämlich:

d ) 8 » v . Kückenkräut . /men nach sinne, Mlllerund den
^ > besten Gartcnbüchcrn , und einer
c) ,4v . Gewürzkräut . ) ^ ^ deutschen Beschrei,
el) r ; v. Ärznevkräut - > bung in ökonomischer und päda-
e) r ; v . Arznenkräut . ) Svgischer Rücksicht.
t) 5 0 nach dem Leben abgedruckten  und illui

minirren Abbildungen von Pflan¬
zen , Blättern oder Aehren derselben.

Sie
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Sie befinden fich kn ausgeschnittenen Fächer»
von Poppe unter Glas und können im Nothfall
herauszenommen , ausgesäer und frisch gefüllt wer¬
den ; auch ist die Einrichtung getroffen , daß die
Saamen sich nicht vermengen , noch von Würmern
gefressen werden können» Von diesem Vorzeiger
kab inert  sind zweyerley Sorten gefertiger ; die
große,  welche auf einer einzigen  Tafel in
Qnerfolto die rzo Sämereien enthält , und zuiy
Aufhängen in Zimmern oder Gartensälen für Guts-
Besitzer , Kanieralisten und Oetonomrn bestimmt ist,
und die kleine,  welche auf » O Quarttafeln zum
Dorzetgen in Unterrichts « Anstalten dient . Deyde
sind in einem Futterale  gut verwahrt und leicht
zu versckichen . Sie gewähren,  nach dem Ur-
theile eines der kompetentesten Richter in dieser Sa¬
che , beS Herrn Präsidenten und geheimen Hofratht
von Schreber  in Erlangen , benDorthei^
hie Saamen von denen der Oekonom
Gebrauch zu machen hat , bequem mit
Einander vergleichen zu können , solche
vor einem Auditorium junger Leute
aufzuhängen und schon die Zugend mit
diesen wtssenSwürdige n Dingen in
Schulen bekannt zu machen. Ein  Exemplar
von der großen und kleinen Sorte , die aber bestimme
werden muß , kostet AchtThlr.  Sächs . oder » 4si.
-4 kr . ReichSgesd.

Mm



Eine »weite Lieferung von Manüfactur-
pflanzen , Obst , und Holz Saamen be¬
schließt das Ganze , welche nächstes Zahr folgen
wird.

No. M.  Dsmonstrirkabinett  aus der Als,

teria rectinologics oder Gew erbs-

Wissenschaft , die nach Deckmanns Ur»

theile noch wenig bearbeitet worden ist , und

noch viele Lücken hat , ist nach einem ganz neu¬

en Plane in der Arbeit , und No . I. gewisser¬

maßen der Vorläufer  davon . Doch verspae

re ich die nähere Beschreibung und Ankündigung

«uf die Folgezeit z einstweilen versichere ick, daß

e- bis Ostern rSoz. fertig wird . Schwabach
im Oktober rsoa.

Zoh . Friedrich Memmert,

Schulrector-
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Wer einet der vorstehenden Demonstrirkabts
nette sich anschaffen will , beliebe in Postfreyen
Briefen sich an die Verlagshandlunq des gewerbfl.
Deutschlands zu wenden , ^ und weg n der Bezah,
lung hinlängliche Sicherheit zu geben , oder solche
baar Postfrey  etnzusenden , ohne welches nichts

^verabsolgt werden kann.
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